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Vertrag: Pneumologievertrag AOK BW/Bosch BKK (§ 140a SGB V) 
Datum: 13.10.2021 
Betreff: Informationen zur „Rot-Quote“ 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

wir möchten Sie heute über eine vertragliche Änderung bei der „Rot-Quote“ im Zusammenhang mit der 
Arzneimittelverordnung im Rahmen des Pneumologie-Vertrages informieren: 
 
Der Pneumologie-Vertrag legt fest, dass in den ersten beiden Quartalen der Vertragsumsetzung durch die 
Fachärzte verordnete Packungen der Wirkstoffkombinationen Fluticason/Vilanterol (Relvar®) und 
Fluticason/Formoterol (Flutiform®) in der Berechnung der Rotquote mit Faktor 0 berücksichtigt werden. Die 
Vergütung der Rotquote ist in diesem Zeitraum ausgesetzt. 
 
Die Vertragspartner haben sich nunmehr darüber verständigt, dass die Wirkstoffkombination 
Indacaterol/Mometason (Atectura®) ebenfalls in diese Regelung aufgenommen wird. 
 
Zum Hintergrund: In der Vertragssoftware sind diejenigen Arzneimittel rot hinterlegt, die in der Regel durch 
qualitative und wirtschaftliche Alternativen unter Beachtung medizinischer Ausschlusskriterien substituiert werden 
können. Die Rot-Quote wird durch die verordnende Praxis dann erreicht, wenn der Schwellenwert von 3 % 
(Anzahl „Rot“-Verordnungen in Relation zur Verordnung von zur Substitution vorgeschlagener Wirkstoffe) nicht 
überschritten wird. Es erfolgt dann ein „Zuschlag Rot“ in Höhe von 2,50 Euro auf jede abgerechnete 
Grundpauschale P1. 
 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen selbstverständlich gern zur Verfügung. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Michael Koldehoff 
Projektleiter Vertragswesen, Referent des Vorstands 
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